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Irgendwie habe ich Freude und Mumm zu leben
Ich lebe nun schon seit 23 jahren. Bis jetzt habe ich auch alles überlebt. Nun, wenn
ich so am schreiben bin, merke ich, dass diese frage sehr schwierig zu beantworten
ist. Denn ich habe das gefühl, dass ich doch noch nicht so lange lebe. Ich meine so
richtig im leben drin bin; es spüre bis tief in mich hinein. Ich bin genau eineinhalb
jähre so richtig am leben. Ich bin blind und leicht körperbehindert. Ich wohnte und
arbeitete im blindenheim und liess mich dort auch sehr gut unterdrücken. Dann
hatte ich einen punkt, an welchem ich merkte, so geht's nicht mehr weiter. Ich hatte
überhaupt kein selbstwertgefühl.Kam etwas auf mich zu, verschluss ich einfach
meine äugen oder wiegte mich in meinem Selbstmitleid. Fragte mich jemand, warum
hast du keine eigene wohnung, dann antwortete ich, ich kann das eben wegen
meinen behinderungen nicht. So hatte man es mir eingeredet. Und ich glaubte fest
daran, dass es eben so ist. Ab und zu hatte ich zwar momente, in welchen ich etwas
verändern wollte, entweder ertrank ich sie oder sie gingen nach ein bis zwei
schlaflosen nachten von selbst vorüber. Als ich wieder einmal so einen moment
hatte, beschloss ich irgend etwas zu unternehmen. Ich beschloss eine thérapie
anzufangen. Mit gemischten gefühlen ging ich hin und mache nun schon seit fast
zwei jahren eine analytische gesprächstherapie. Somit hatte ich bereits ohne es
richtig zu merken ein kleines türlein um einen spalt geöffnet. Ungefähr nach vier
monaten suchte ich mir eine wohnung. Nun begann eine starke auseinandersetzung

mit mir und meiner umweit, welche wohl nie aufhören wird. Mein leben ist
dadurch nicht einfacher geworden aber dafür erlebe ich es viel intensiver. Meine
Selbstachtung ist bereits um ein stück gestiegen. Eine Veränderung zog andere mit
sich. So arbeite ich nicht mehr im blindenheim, sondern rolle und verkaufe selber
bienenwachskerzen, bin bereits wieder auf der suche nach einer Wohngemeinschaft

und befinde mich im moment in einem totalen tief, in welchem ich schon
wiedereinen kleinen hoffnungsschimmersehe. Trotz meiner jetzigen Schwierigkeiten

mit mir, geht es mir besser als vor zwei jahren. Irgendwie habe ich freude und
mumm zu leben, obwohl ich das leben manchmal verdamme!

René Weiss, Austrasse 74, 4051 Basel
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